
Jagdgenossenschaft Much 

Die Genossenschaftsversammlung hat am 24.3.2026 den Haushaltsplan für das Jagdjahr 2026/27 und über die Verwendung des Reinertrages im Jagdjahr 2026/27 be-
schlossen. 

Die Beschlüsse werden hiermit satzungsgemäß öffentlich bekannt gemacht. 

1. Einstimmig beschließt die Genossenschaftsversammlung (Stimmabgabe 6) den vorgelegten Haushaltsplanentwurf 2026/27 in der nachstehenden Fassung:  
 

Kto.Nr. Einnahme 
Ansatz 
2026 

Ansatz 
2025 

Ergebnis 
2025 

  Kto.Nr. Ausgabe 
Ansatz 
2026 

Ansatz 
2025 

Ergebnis 
2025 

    € € €       € € € 
E 1 Bestandsvortrag/Rücklage 20.196 18.108 18.108   A 1 Jagdpachtverteilung 79.000 79.000 78.727 

                      

E 2 
Erträge aus Jagdverpach-
tung 90.771 89.571 89.551   A 2 Steuern, Soz.vers.beiträge 676 687 687 

                      
E 3 Sonstige Einnahmen 200 500 511   A 3 Sitzungsgelder, Aufwandsent- 1.400 1.400 1.301 

              schädigungen       
                      
            A 4 Geschäftsführung 3.720 3.720 3.720 
                      
            A 5 Geschäftsausgaben 1.600 1.400 1.604 
                      
            A 6 Berufsgenossenschaft 130 130 131 
                      
            A 7 Beitrag RVEJ 788 788 788 
                      
            A 8 Elektronisches Jagdkataster 500 500 107 
                      
            A 9 Sonstige Ausgaben 1.500 1.500 909 
                      
            A 10 Erstellung Webseite 500 0 0 
                      

  Gesamteinnahme 111.167 108.179 108.170     Gesamtausgabe 89.814 89.125 87.974 

                      

  
 

    Gesamteinnahme 111.167 108.179 108.170 

      Gesamtausgabe 89.814 89.125 87.974 

      Rücklage 21.353 19.054 20.196 



2. Nach Bekanntgabe der nachstehenden Prognoserechnung für das Geschäftsjahr 2026/27 bestätigt die Versammlung einstimmig (Stimmabgabe 5) den 
Vorschlag des Vorstandes vom 10.02.2026, den Hektarsatz für das Jagdjahr 2026/27 weiterhin auf 13,50 €/ha. festzusetzen. 

 
Jagdpachtverteilung 

im Geschäftsjahr 2026/2027 
 

 
Voraussichtliche Jagdpachteinnahme im Geschäftsjahr 2026/27               90.771 € 
Sonstige Einnahmen                          200 € 

Laufende Erträge im Jagdjahr 2026/27                   90.971 € 
 
Voraussichtliche Ausgaben im Geschäftsjahr 2026/27 ohne Jagdpachtverteilung             -  10.814 € 
 
Für die Jagdpachtverteilung würden verfügbar sein           79.957 € 
 
Die jagdpachtberechtigte Fläche unter Berücksichtigung der       
Kleinbetragsregelung und der offenen Fälle ohne Bankverbindung     
beträgt nach dem jetzigen Katasterstand:                   5.831 ha.   *) 
 
Zzgl. Golfplatz (20 % von 690.745 qm)           14 ha.  
                           5.845 ha.     
               
Ermittlung des Hektarsatzes für die Jagdpachtauskehrung 
79.957 €: 5.845 ha.  =                           13,68 €/ha. 
           
Bei der Beibehaltung des bisherigen Hektarsatzes von 13,50 € ergäbe sich im Jahr 2026 eine Ausschüttung von rd. 79.000 € und eine 
Gesamtausgabe von 89.814 €. Dem stehen Einnahmen in Höhe von 90.971 € gegenüber, so dass ein geringfügiger Überschuss von 
1.157 € den Stand der Rücklage auf 21.353 € erhöhen würde. 
 
Die Rücklage dient der der Vorsorge für evtl. Beteiligungen der Jagdgenossenschaft an Wildschadenregulierungen und kann ab 2027 zur teilweisen Abde-
ckung der Ertragsausfälle infolge der Umsatzsteuerpflicht eingesetzt werden. Nach aktuellen Berechnungen würde der Umsatzsteuerbedingte Ausfall rd. 
1,30 € je ha. im Jahr betragen. 
 
 
 



*) Maschinelle Auskehrung  5.635 ha 
 Manuell: Gemeinde      143 ha 
                Land           1 ha 
     Bund            8 ha 
     Sonstige                     44 ha 
       5.831 ha 
 
 

 
gez. Diez 

(Jagdvorsteher) 


